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Sachbericht / Stellungnahme der Verwaltung
Die letzte Fortschreibung ist für das Kindergartenjahr 2020/2021 erfolgt (vgl. VO/20/075). 
Unter Berücksichtigung der aktuellen Entwicklung zu den Geburtenzahlen ist in dem für das 
Kindergartenjahr 2021/2022 maßgeblichen Zeitraum vom 01.07.2015 bis einschließlich 
31.12.2020  ein weiterer  Anstieg der Nachfrage zu Betreuungsplätzen im vorschulischen 
Bereich  zu verzeichnen. Dieses Ergebnis resultiert neben den geburtenreicheren Jahrgän-
gen 2016 bis 2018, die noch in den Kindertagesstätten verbleiben,  auch auf weiteren Zuzü-
gen junger Familien seit der letzten Fortschreibung. Aktuell trifft dies bei der Platzvergabe an 
Kinder aus dem Wohngebiet  im Bereich der Rostocker Straße, dem Neubaugebiet „Alter 
Sportplatz“ sowie aufgrund der Verdichtung der Wohnbebauung im Ortsteil Esingen zu. Ne-
ben dem Generationswechsel in Bestandsimmobilien werden z. B.  im Neubaugebiet „Alter 
Sportplatz“ nach Kenntnis der Verwaltung zeitnah etwa 10 weitere Wohneinheiten für Famili-
en durch großzügige Reihenhäuser fertiggestellt. Eine Versorgung der neu zuziehenden Kin-
der im vorschulischen Alter mit Betreuungsplätzen  kann im Kindergartenjahr 2021/2022 vor-
aussichtlich nicht realisiert werden, da zunächst die längerfristig gemeldeten Bedarfe der 
Kinder, die dort schon leben, geprüft werden müssen und möglichst auch erfüllt werden sol-
len. 

Unter Einbeziehung der Erfahrungswerte aus der jüngeren Vergangenheit ist im Kindergar-
tenjahr 2021/2022 nach jetzigem Kenntnisstand von nachfolgender Nachfrageentwicklung 
auszugehen:
 ab Vollendung des 1. Lebensjahres: rd. 80% aller Kinder in Tornesch
 ab Vollendung des 3. Lebensjahres: rd. 98% aller Kinder in Tornesch

Vorhandene Angebote:
Betreuungsplätze „Krippe“ / Tagespflege (U 3) Bedarf (RA ab Vollend. des 1. Lebensjahres)

Kindertagesstätte 115 Plätze
Geburten vom

 01.01.2019 - 31.12.2020 276 Kinder
Tagespflege (18 aktive TM in Tornesch) 90 Plätze

             Gesamt 205 Plätze

Versorgungsquote = 74 %
  

( 80% Versorgungsquote wären 221 Pl.;
            Fehlbedarf:  16 Betr.plätze  
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Betreuungsplätze „Elementar“ (ab 3 Jahre) Bedarf

Kindertagesstätten 405 Plätze
Geburten vom 

01.07.2015 - 31.12.2018 558 Kinder
"Waldkindergarten"  16 Plätze

Naturkindergarten „Moorhof“  16 Plätze
Übergangsgruppe Bonhoefferhaus  20 Plätze

              Gesamt  457 Plätze

Versorgungsquote = 82 %
( 98% Versorgungsquote wären 547 Pl.;

            Fehlbedarf: 90 Betr.plätze  

  Entwicklung der Geburtenzahlen lt. Einwohnermeldeamt Tornesch; Stand: 08.02.2021:
2015 2016 2017 2018 2019 2020

145 Kinder 161 Kinder 166 Kinder 160 Kinder 130 Kinder 146 Kinder

Ausblick 2021 /2022 mit Erweiterung der WABE-Kindertagesstätte lt. Beschluss vom 
16.09.2019:

Betreuungsplätze „Krippe“ / Tagespflege (U 3) Bedarf (RA ab Vollend. des 1. Lebensjahres)

Kindertagesstätte 125 Plätze
Geburten vom

 01.01.2019 - 31.12.2020 276 Kinder
Tagespflege (18 aktive TM in Tornesch) 90 Plätze

             Gesamt 215 Plätze
 bei 80% Bedarf: 221 Plätze
Fehlbedarf rechnerisch = 6 Plätze

Betreuungsplätze „Elementar“ (ab 3 Jahre) Bedarf

Kindertagesstätten 445 Plätze
Geburten vom 

01.07.2015 - 31.12.2018 558 Kinder
"Waldkindergarten"  16 Plätze**

Naturkindergarten „Moorhof“  16 Plätze**
Übergangsgruppe im Bonhoefferhaus  20 Plätze

              Gesamt  497 Plätze

  bei 98% Bedarf: 547 Plätze
 Fehlbedarf rechnerisch = 50 Plätze

 
Fazit:
Wider Erwarten ist in diesem Jahr aufgrund eingetretener Verzögerungen nicht mit der Fer-
tigstellung der Erweiterungsmaßnahmen an der WABE-Kindertagesstätte auszugehen. Die-
se Entwicklung, die u. a.  auch dem bestehenden Ausnahmezustand wegen der Corona-
Pandemie, aber auch den noch nicht geschlossenen Finanzierungsverträgen und letztlich 
fehlenden Baugenehmigungen  geschuldet ist, führt im Ergebnis dazu, dass im Kindergarten-
jahr 2021/2022 in der Stadt Tornesch ein erheblicher Nachfrageüberhang im Bereich der 
Elementarplätze entstehen wird. Diesem Fehlbedarf kann nach jetziger Einschätzung nur 
begegnet werden, in dem voraussichtlich 35 Kinder für ein weiteres Jahr in auswärtigen Ein-
richtungen, teilweise innerhalb des Kreises Pinneberg oder auch am bisherigen Wohnort in 
Hamburg, betreut werden sowie 5 – 10 Kinder ggfs. verlängert  in einer Tagespflegestelle 
verbleiben, obwohl das 3. Lebensjahr bis zum 31.12.2021 erreicht wird und eine Aufnahme 
in die KiTa-Betreuung präferiert wird. 

Darüber hinaus ist es aufgrund der im gesamten Kreis Pinneberg vorherrschenden Fehlbe-
darfe  unverzichtbar,  in konstruktiver Zusammenarbeit mit der Fachaufsicht für Kindertages-
stätten des Kreises Pinneberg, den Trägern der Tornescher Kindertagesstätten und den Ki-
Ta-Leitungen unverzüglich Möglichkeiten zu prüfen, ob und in welchen Elementargruppen im 
weiteren Verlauf des Kindergartenjahres 2021/2022 zusätzliche Aufnahmen im Rahmen ei-
ner Ausnahmeregelung von den Regelgruppenstärken möglich wären (zum Beispiel: Familie 
mit Zwillingen, Zuzug aus Süddeutschland im Oktober 2021; Einschulung im Sommer 2022). 
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Für die restlichen Bedarfe, die teilweise auch erst zum Ende dieses Jahres bzw. ab 2022 
akut werden, bleibt es dringend geboten, die zügige Fertigstellung der Erweiterungsmaßnah-
men an der WABE-Kindertagesstätte sowie an der Ev.-Luth. Kindertagesstätte im Wachs-
bleicherweg voranzutreiben. 

Prüfungen:
1. Umweltverträglichkeit
entfällt 

2. Kinder- und Jugendbeteiligung
entfällt

gez.
Sabine Kählert
Bürgermeisterin
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